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Neuigkeiten aus der Marktgemeinde Bad Bocklet

Auf ein Neues

Die Narren sind los

Verabschiedung

Neujahrsempfang 2024

Rathaussturm am 11.11.

Kur- und Rehaseelsorger
Rainer Ziegler geht in den
Ruhestand

GRATIS

für Sie!
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SEI EIN
MACHER.

#TagDerAusbildung

20. APRIL 2024
09:30-13:00h

Jetzt anmelden!

Labor LS SE & Co. KG | 97708 Bad Bocklet | www.labor-ls.de/karriere

Nutze die Chance auf:
Exklusive Einblicke hinter die Kulissen
Austausch mit unseren Azubis
Bewerbungstipps für Karriereeinsteiger
Azubi-Rallye mit attraktiven Gewinnen

Für TagesgäsTe

 Unser Schwimmbad ist täglich  
 von 10.30 Uhr bis 21.00 Uhr geöffnet. 

 Die Saunen sind ab 13.00 Uhr für Sie in Betrieb. 

 Buchen Sie auch gerne zusätzlich vorab eine  
 Anwendung  aus unserem vielseitigen Angebot,  
 das Sie unter www.kurhaus-bad-bocklet.de finden.  
 Um Vorreservierung wird gebeten.

erholung pur ... in unserem Day spa! 

Kurhaus Hotel Bad Bocklet | Kurhausstr. 2 | 97708 Bad Bocklet 

Tel. 09708 77-0 | info@kurhaus-bad-bocklet.de 
www.kurhaus-bad-bocklet.de     

Direkt vor  
Ihrer Haustür! 

ANZEIGEN

Spitzenqualität aus unserer Region
Genießen Sie kulinarische Höhepunkte & lassen Sie

sich geschmacklich verzaubern in unserem

Restaurant GREGOR | 1926 in Bad Bocklet!

KUNZMANN‘S HOTEL
An der Promenade 6
97708 Bad Bocklet

Reservieren Sie Ihren Tisch per Mail an 
willkommen@kunzmanns.de oder telefonisch unter 09708 780
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der kurze Blick zurück belegt, dass 
wir als Gesellschaft nach wie vor 
stark gefordert sind. Das Jahr 2023 
begann mit der Ungewissheit, ob es 
uns gelingt, „gut über den Winter 
zu kommen“. „Gut über den Winter 
zu kommen“ war in diesem Fall 
sehr wörtlich zu nehmen. Die Men-
schen waren in Sorge, ob sie ihre 
Wohnungen würden heizen kön-
nen. Die Sparappelle der Politik 
und vor allem die Angst vor hohen 
Nachzahlungen gingen nicht spur-
los an den Menschen vorbei.

Mit welchen Gedanken und Gefüh-
len schauen Sie ins neue Jahr? Ich 
hoffe so wie ich: nämlich voller 
Optimismus!

Obwohl man angesichts des nach 
wie vor tobenden Krieges in der 
Ukraine und des Hamas-Terror 
gegen Israel (Krieg in Gaza) leider 
doch sehr schnell ins Grübeln 
kommt. 

Dennoch sollten wir es wie Karl 
Valentin halten, der einmal gesagt 
hat: „Der Optimist ist ein Mensch, 
der Dinge nicht so tragisch nimmt, 
wie sie sind.“

Traditionell möchte ich kurz einen 
Blick auf besondere Ereignisse des 
abgelaufenen Jahres in unserer 
Marktgemeinde werfen:
 
DenkOrt Deportationen: Wir erin-
nerten an die jüdischen NS-Opfer 

Unterfrankens. Der Koffer des 
Künstlers Ludwig Bauer wurde am 
DenkOrt Deportationen in Würz-
burg installiert. Der zweite Koffer 
wird an der Grundschule in Stei-
nach (Standort ehem. Synagoge) 
platziert.

Modulbauweiser Anbau an den 
bestehenden Kindergarten in Stei-
nach. Die Kosten belaufen sich auf 
ca. 380.000 Euro.

Bodendenkmäler machten leider 
unserem geplanten Bauvorhaben 
Feuerwehrhaus mit Haus der Dorf-
gemeinschaft in Steinach einen 
Strich durch die Rechnung. Ein 
neuer Standort für das Feuerwehr-
haus wurde gegenüber der Henne-
bergsporthalle schnell gefunden.

Rathaussturm am 11.11.2023. Ich 
bin stolz, der erste Bürgermeister 
in der Geschichte der Marktge-
meinde Bad Bocklet zu sein, der 
einen Rathaussturm miterleben 
durfte.

Gartenparty 2023 im Kurpark: Ein-
zigartige Illumination in traumhaf-
tem Ambiente.

Und zum Abschluss des Jahres 2023 
gab es dann noch folgende tolle 
Nachricht: Rekordzahlen bei den 
Gästeankünften und Übernach-
tungszahlen 2023 in Bad Bocklet. 
Erstmals seit 27 Jahren wieder über 
200.000 Übernachtungen.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

1. Bürgermeister Andreas Sandwall
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GEMEINDE

Wir haben auch 2023 wieder sehr 
viel erreicht – es gibt aber weiter-
hin viel zu tun.

An all diesen Erfolgen und zukünf-
tigen Maßnahmen wirken viele 
Menschen mit. Natürlich auch Sie, 
die Sie Verantwortung für Betriebe, 
Institutionen und Vereine tragen 
schalten sich maßgeblich in die 
Weiterentwicklung des Marktes 
Bad Bocklet ein und leisten 
dadurch einen enorm wichtigen 
Beitrag zur Gestaltung des gesell-
schaftlichen und örtlichen Lebens.
Meinen herzlichsten Dank dafür.

Ich wünschen Ihnen und Ihren 
Familien für 2024 viel Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit. Mögen 
Ihre Wünsche und Hoffnungen in 
Erfüllung gehen. Lassen Sie uns 
tatkräftig und gemeinsam weiter-
hin gute Entscheidungen für den 
Markt Bad Bocklet treffen!

Viel Spaß beim Lesen der ersten 
Ausgabe BLICK.

Ihr 

Andreas Sandwall, 1. Bürgermeister

Grußwort
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„Gute Freunde kann niemand trennen“ 
Neujahrsempfang 2024 in der Zehnthalle in Aschach

links: 
Bürgermeister Andreas Sandwall 
begrüßt die Gäste zum Neujahrsempfang
in der Zehnthalle in Aschach.

unten: 
In seiner Neujahrsansprache blickt 
1. Bürgermeister Sandwall auf das 
vergangene Jahr 2023 zurück.
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Die wichtigsten Ereignisse 2023
Der Vertrag mit der Deutschen 
Telekom zum Glasfaserausbau wur-
de unterzeichnet. Insgesamt belau-
fen sich die Kosten für den Ausbau 
auf 2.730.367 Euro, wobei der 
Anteil der Gemeinde 273.037 Euro 
beträgt. Der Baustart ist für den 
Sommer 2024 geplant. 

Die Sanierung der Brücke am 
REWE-Markt in Aschach wird sich 
noch etwas in die Länge ziehen. 
Nach dem Baustopp im September 
2023 wird der Auftrag nun neu aus-
geschrieben. Alle Eingaben für die 
geplante Erneuerung der Saaleflut- 
und Saalebrücken zw. Hausen und 
Großenbrach wurden an das Staat-
liche Bauamt weitergegeben. Ziel 
ist es, dass während der Baumaß-
nahme eine Behelfsbrücke errich-
tet wird, um die direkte Zufahrt nach 
Bad Kissingen aufrecht zu erhalten. 

GEMEINDE

Für Asylsuchende wurde das ehe-
malige Pflegeheim in Steinach als 
Unterkunft zur Verfügung gestellt, 
wobei die Asylsuchenden mit Sach-
spenden der Ortsbewohner unter-
stützt wurden. Zudem werden die 
Wasserzähler in Steinach, Roth und 
Nickersfelden bis Mitte 2024 alle 
auf elektronische Funkwasserzäh-
ler umgestellt. In Steinach wurde 
außerdem der Anbau an den beste-
henden Kindergarten fertiggestellt. 
Die Kosten belaufen sich auf ca. 
330.000 Euro. Das neue Feuerwehr-
haus in Steinach soll nun gegen-
über der Henneberg-Sporthalle 
gebaut werden.
 
Im September wurde der neue 
Abenteuerspielplatz am Schloss 
Aschach eröffnet. Der Markt 
Bad Bocklet beteiligt sich an 
dem Gemeinschaftsprojekt mit 
dem Bezirk Unterfranken mit 
80.000 Euro (Gesamtkosten 242.000 
Euro). Auch in Bad Bocklet wurde 

am Skaterplatz ein neues Spielgerät 
aufgebaut. 

Zum Jahresabschluss 2023 gab es 
dann noch eine tolle Nachricht: Mit 
über 200.000 Übernachtungen 2023 
in Bad Bocklet konnten Rekordzah-
len bei den Gästeankünften ver-
zeichnet werden. Mit den Worten 
„Gute Freunde kann niemand tren-
nen“ der kürzlich verstorbenen 
Fußball-Legende Franz Beckenbau-
er schloss 1. Bürgermeister Andreas 
Sandwall seine Neujahrsansprache. 

Sportliche Ehrungen 
beim TSV Aschach
Im Tischtennis ist die 1. Herren-
mannschaft des TSV Aschach Meis-
ter der Bezirksklasse A Gruppe 1 
Nord geworden. „Herzlichen Glück-
wunsch“, gratulierte auch 1. Bür-
germeister Andreas Sandwall zu 
dieser Leistung. Den Titel „Kreis-
meister im Kreis Unterfranken Ost“ 
erhielt die Volleyball Jugend U12 
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2024

links oben: 
Die Volleyball Jugend U12 wurde für den Titel 
„Kreismeister im Kreis Unterfranken Ost“ geehrt.

links unten: 
Die Labor LS SE & Co. KG wurde im Rahmen des Wettbewerbs 
„BAYERN BEST 50“ ausgezeichnet.

rechts: 
Eileen Hetterich wurde von der IHK als 2. Kammersiegerin 
für ihre Ausbildung zur Veranstaltungskauffrau geehrt.

GEMEINDE

und das ohne einen Satzverlust. 
Bei der unterfränkischen Meister-
schaft Ende November in Kürnach 
bei Würzburg belegten die Mädels 
den 5. Platz. 

Eileen Hetterich 
als 2. Kammersiegerin
Eileen Hetterich absolvierte ihre 
Ausbildung zur Veranstaltungs-
kauffrau im Café Kölsch in 
Schweinfurt mit Bravour. Für ihren 
besonders guten Abschluss wurde 
sie von der IHK als 2. Kammersie-
gerin geehrt. 

„BAYERN BEST 50“ – Auszeichnung 
für Labor LS SE & Co. KG 
Im Rahmen des Wettbewerbs 
„BAYERN BEST 50“ wurde auch das 
Labor LS SE & Co. KG aus Großen-
brach ausgezeichnet. Mit dieser 
Auszeichnung wurden die 50 
wachstumsstärksten mittelständi-
schen Unternehmen in Bayern 
gewürdigt. 1987 mit 28 Mitarbei-

tern auf einer Laborfläche von 400 
qm gegründet, besteht LS SE & Co. 
KG nun auf einer Laborfläche von 
7.000 qm und über 600 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zählen zur 
LS-Familie. Damit gehört das Labor 
nun zu den größten unabhängigen 
Auftragslaboren Europas und ist zu 
einem der wichtigsten Arbeitgeber 
in der Region herangewachsen. 

Bayerns bester Biologielaborant: 
Andreas Schuhmann 
Von der IHK Würzburg-Schwein-
furt wurde Andreas Schuhmann im 
Oktober 2023 für seine herausra-
genden Leistungen in seiner Aus-
bildung zum Biologielaboranten 
ausgezeichnet.  In nur 2,5 Jahren 
schloss er die Ausbildung mit 
einem Notendurchschnitt von 
sagenhaften 1,0 in der Berufsschu-
le sowie 97 von 100 Punkten in der 
Abschlussprüfung ab. Somit ist 
Andreas Schuhmann Bayerns bes-
ter Biologielaborant. „Ich gratuliere 

recht herzlich zu dieser herausra-
genden Leistung und wünsche 
Ihnen alles Gute für Ihre berufliche 
Zukunft“, zeigt sich 1. Bürgermeis-
ter Andreas Sandwall anlässlich 
dieses herausragenden Abschlus-
ses erkenntlich. 

Engagement in der Hausarztpraxis: 
Ehrung von Carmen Stößel-Kirchner
Gemeinsam mit ihrem Ehemann 
Thomas arbeitete Frau Carmen 
Stößel-Kirchner mit Hingabe in der 
gemeinsamen Praxis. Nachdem ihr 
Mann im Jahr 2009 verstarb, führte 
sie die Praxis alleine weiter und 
behandelte die Patienten im vollen 
Umfang. Nun wird die Hausarzt-
praxis in Steinach von Johannes 
Stößel, dem Sohn von Carmen Stö-
ßel-Kirchner, in der dritten Genera-
tion fortgeführt. „Vielen Dank für 
dein Engagement über all die Jah-
re. Nur so war es möglich die Haus-
arztpraxis in Steinach zu erhalten“, 
bedankte sich 1. Bürgermeister 
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2024
GEMEINDE

Andreas Sandwall bei Frau Carmen 
Stößel-Kirchner für ihren langjäh-
rigen Einsatz. 

Kulturarbeit: Zuschüsse für die 
Musikvereine
Das Bayernwerk unterstützte mit 
einer Spende in Höhe von 1.000 
Euro die Kulturarbeit im Markt Bad 
Bocklet. 1. Bürgermeister Andreas 
Sandwall gibt diesen Zuschuss an 
die Musikvereine im Markt Bad 
Bocklet weiter: Blaskapelle 
Aschach, Musikkapelle Bad Bock-
let, Steinacher Musikanten sowie 
die Gesangsvereine Aschach und 
Steinach und der Liederkranz Bad 
Bocklet. Die 1.000 Euro werden 
vom Markt Bad Bocklet aufge-
stockt, sodass jeder Verein einen 

rechts oben: 
Geehrt wurden zahlreiche Feuerwehrmänner 
für 25- und 40-jährigen aktiven Dienst
in der Freiwilligen Feuerwehr.

rechts unten:
Weitere Grußworte sprachen Landrat Thomas Bold (CSU), 
Staatssekretär Sandro Kirchner (CSU) sowie 
Bundestagsabgeordnete Manuela Rottmann (Grüne).

Zuschuss in Höhe von 200 Euro 
erhält. „Vielen Dank für euer musi-
kalisches Engagement“, zeigte sich 
1. Bürgermeister Andreas Sandwall 
dankbar. 

Staatliche Feuerwehr Ehrungen
Geehrt wurden zahlreiche Feuer-
wehrmänner für 25- und 40-jähri-
gen aktiven Dienst in der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Gemeinsam mit 
Kreisbrandrat Benno Metz über-
nahm Staatssekretär Sandro Kirch-
ner die Auszeichnungen der Feuer-
wehr.

Für 25 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst wurden geehrt: 
Feuerwehr Großenbrach: Daniel 
Schunjetz, Silke Eichhorn, Christi-

ne Baier, Christina Leiber, Stephan 
Buschbacher, Franz Holzheimer

Für 40 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst wurden geehrt: 
Feuerwehr Bad Bocklet: 
Egon Limpert, David Hölzner
Feuerwehr Hohn: Gerhard Schmitt
Feuerwehr Steinach: Rainer Borst, 
Thomas Baumgart
Feuerwehr Nickersfelden: 
Bernd Freibott 

Weitere Grußworte sprachen Land-
rat Thomas Bold (CSU), Staatssekre-
tär Sandro Kirchner (CSU) sowie 
Bundestagsabgeordnete Manuela 
Rottmann (Grüne). 

links oben: 
Andreas Schuhmann erhielt 

die Auszeichnung Bayerns bester Biologielaborant.

links unten: 
Die Musikvereine erhielten vom Bayernwerk 

und vom Markt Bad Bocklet einen Zuschuss für ihre Kulturarbeit.
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7ANZEIGE

Kur- und Touristinformation Bad Bocklet . Kurhausstraße 2 . 97708 Bad Bocklet 
Telefon: 09708 707030 . badbocklet.de . info@badbocklet.de

Unsere Highlights in 2024

Änderungen vorbehalten! Alle Veranstaltungen fi nden Sie 
jederzeit in unserem Veranstaltungskalender unter badbocklet.de.

2. Bad Bockleter Open Air Schafkopft urnier 
Preisschafkopf im Kurpark08. - 09. Juni

Michl Müller Open Air
Tickets sind bereits in unserer Touristinfo erhältlich20. Juli

Gartenparty im Kurpark
Eindrucksvolle Illumination und Livemusik07. September

Jetzt Termine vormerken!



8

Labor LS SE & Co. KG | Bad Bocklet | Mangelsfeld 4,5,6 | Tel. +49 9708 9100-0

Interessante und vielfältige Aufgaben
Attraktive Mitarbeiter-Vorteile und
Vegütung
Sicherer Arbeitsplatz
Modernes Arbeitsumfeld

www.labor-ls.de

Starten Sie mit uns in Ihre
berufliche Zukunft!

Mehr erfahren unter:
labor-ls.de/karriere

ANZEIGEN

Wahl 

Wir sind für dich da!
REWE Familie Wahl

97708 Bad Bocklet  
Herrnfeld 3

Montag bis Samstag  
von 7 bis 20 Uhr
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In der Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Stei-
nach blickten der 1. Kommandant 
Jens Endreß und der 1. Vorsitzende 
Michael Schäfer auf die vergange-
nen zwölf Monate zurück. Neben 
dem Vatertagsfeetz mit Oldtimer-
treffen und einer Bootstour im 
Sommer unterstütze die Feuerwehr 
auch beim Maibaumaufstellen. 
Dazu fanden wieder der Kamerad-
schaftsabend und die Halloween-
party statt. Die Eisfläche „Stänich 
on Ice“ wurde im Dezember am 
Festplatz ebenfalls wieder herge-
richtet.

Im vergangenen Jahr gab es 14 
technische Hilfeleistungen und 
drei Brandeinsätze. Atemschutzge-
rätewart Thomas Baumgart über-
gibt nun nach acht Jahren sein Amt 
an Julian Baumgart. Für 25 Jahre 
aktiven Dienst wurde 2. Vorstand 
Frank Holzheimer geehrt. Auf 40 

Jahreshauptversammlung 
und Ehrungen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Steinach

von links: 
1. Vorstand Michael Schäfer, 
1. Kommandant Jens Endreß, 
Atemschutzgerätewart Thomas Baumgart, 
2. Vorstand Frank Holzheimer, 
2. Kommandant Christian Kuhn
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Jahre aktiven Dienst kann Thomas 
Baumgart zurückblicken, wobei ein 
Großteil bei der Feuerwehr Bad 
Kissingen abgeleistet wurde.

Bei der Jugendfeuerwehr gaben 
Jacqueline Dünisch, Christopher 
Freibott sowie Philipp Kirchner 
nach gut zehn Jahren ihr Amt als 
Jugendwarte in jüngere Hände ab. 
Neue Jugendwarte sind Dominik 
Baumgart, Noah Gundalach und 
Lea Hetzel. 

3. Bürgermeister Uto Paul Schmitt 
dankte den Feuerwehrfrauen- und 
männern für ihren geleisteten 
Dienst. Er teilte mit, dass die Pla-
nungen für das neue Feuerwehrge-
rätehaus in vollem Gange sind und 
bedauerte die Verzögerung. 

Auch der anwesende Kreisbrand-
meister Steffen Kiesel überbrachte 
Grüße von der Feuerwehrführung. 
Die Wehr ist gut aufgestellt, was 
man anhand des Feuerwehrnach-
wuchses erkennen kann.
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Im Rathaus von Bad Bocklet konnte 
nun der Internetanschluss auf 
Glasfaser umgestellt werden. Dafür 
musste zunächst die Glasfaserlei-
tung zum Rathaus gelegt werden, 
wobei zum Teil bereits vorhandene 
Leerrohre genutzt werden konn-
ten. Umgesetzt wurde der Glasfa-
seranschluss von der Deutschen 
Telekom Business Solutions GmbH. 

Die Baukosten dafür beliefen sich 
auf 45.062 Euro. Durch die Förde-
rung über die GWLAN Richtlinie 
für öff entliche Schulen und Rat-
häuser wurden 90 % der Kosten 
übernommen. Somit liegt der 
Eigenanteil des Marktes Bad Bock-
let bei 4.506 Euro. 

Seit dem 01. Januar 2024 gelten für den Wertstoff hof in Aschach neue 
Öff nungszeiten. Der Wertstoff hof hat ab 01. Januar 2024 wie folgt geöff net:

Donnerstag von 16 bis 17 Uhr 
 jeden dritten Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr 

Wir bitten Sie die neuen Öff nungszeiten zu berücksichtigen. Vielen Dank!

Umstellung auf Glasfaser im Rathaus

Neue Öff nungszeiten

von links: 
Sebastian Lienhard, IT Solutions, 
Bernd Hofmann, Markt Bad Bocklet, 
1. Bürgermeister Andreas Sandwall und 
Telekomtechniker Benjamin VoglerFo
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GEMEINDE

Förderprogramm GWLAN Richtlinie 
für öff entliche Schulen und Rathäuser

Wertstoff hof Aschach
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Seit 01. November 2023 ist Christi-
an Heilmann neu im Team des Bau-
hofes des Marktes Bad Bocklet. Der 
gelernte Metallbauer unterstützt im 
Bauhof bei allen allgemein anfal-
lenden Bauhofarbeiten, beispiels-
weise beim Laub aufsammeln, dem 
Winterdienst oder der Straßenrei-
nigung. 

Am 04.11.2023 fand die Dienstver-
sammlung der Feuerwehr Bad 
Bocklet zusammen mit der Neu-
wahl des 1. Kommandanten statt. 
Als einziger Kandidat wurde Chris-
tian Horn vorgeschlagen. Einstim-
mig wurde er dann auch in seinem 
Amt als 1. Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Bad Bocklet 
bestätigt. Christian Horn nahm die 
Wiederwahl an. 

Somit ist Christian Horn für die 
nächsten sechs Jahre erneut zum 
1. Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad Bocklet gewählt 
worden. Bereits seit 24 Jahren ist er 
Kommandant in Bad Bocklet. Kreis-
brandmeister Steff en Kiesel gratu-
lierte Christian Horn zu seiner Wie-
derwahl und merkte an, dass er der 
erste Kommandant im Landkreis 
Bad Kissingen sein könnte, welcher 
30 Dienstjahre aufweist. Dies sei 
eine stolze Leistung und zeige auch 
das Vertrauen der Mannschaft  und 

Neuwahl zum 1. Kommandanten

Neuer Bauhofmitarbeiter

von links: 1. Kommandant Christian Horn, 1. Bürgermeister Andreas Sandwall, Kreisbrandmeister Steff en Kiesel

von links: 
Bauhofl eiter Stefan Metz, Christian Heilmann, 

1. Bürgermeister Andreas Sandwall und 
Personalratsvorsitzender Thomas Baumgart

Fo
to

: R
ap

ha
el

 L
an

ge
r

GEMEINDE

Feuerwehr Bad Bocklet 

Christian Heilmann
Der 38-jährige Steinacher arbeitete 
zuvor als Kanalinspekteur und 
freut sich nun auf sein neues Auf-
gabenfeld. „Herzlich Willkommen 
im Team“, heißt 1. Bürgermeister 
Andreas Sandwall Christian Heil-
mann im Bauhof willkommen.

die gute Zusammenarbeit. „Alles 
Gute für deine weitere Amtszeit 
und vielen Dank für dein ehren-
amtliches Engagement“, sprach 
auch 1. Bürgermeister Andreas 
Sandwall seinen Dank aus.
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Ihr Ansprechpartner für 
Professionelle Fahrzeugaufbereitung

-  Lackkorrektur/Lackaufbereitung
-  Keramikbeschichtung/Langzeitversiegelung
-  Fahrzeugaufbereitung 
-  Oldtimeraufbereitung
-  Motorradaufbereitung                     
-  Verdeckreinigung                                                                                                         
-  Scheinwerferaufbereitung                                                                                              
-  Intensive Innenraumreinigung               
-  Leder /- Stoffsitzreinigung                                     
-  Geruchsneutralisierung (Ozonbehandlung)          
-  und vieles mehr ...

TB Autopfl ege  //  Tobias Bauer 
Am Salzforst 7  //  97708 Steinach a.d. Saale

Telefon 0175 5595140 (auch Whatsapp)

www.tb-autopfl ege.de
     tb_autopfl ege  //      TB Autopfl ege

Öffnungszeiten: 
Montag-Samstag (nach Absprache)       

 MEISTERFACHBETRIEB
FLIESEN BOCKLET

DANIEL BOCKLET
FLIESEN, PLATTEN- UND
MOSAIKLEGERMEISTER

Gartenstraße 13
97708 BAD BOCKLET-STEINACH

09708-7055970
0160-8023285

FLIESEN.BOCKLET@GMX.DE

• LED u. OLED-TV
• Fernseher - Video - DVD
• Stereo- u. Dolby-Surroundanlagen 
• Hausgeräte

E-Herde, Dunstabzugshauben, Mikrowellen, 

Geschirrspüler, Kühlgeräte, Gefriergeräte, Staub-

sauger, Kaffeemaschinen, Brotschneider uvm.

• Waschmaschinen und Wäschetrockner
• Telefone, Telefonanlagen, Router, 

Powerline und WLAN 
• DSL, Kabel und Netzwerktechnik
• Reparatur und Verkauf von PC

Riemenschneiderstr. 17
97708 Bad Bocklet - Steinach

Telefon: 09708-1414
Telefax: 09708-1488
E-Mail: FernsehVoll@t-online.de
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Im Februar 2023 wurde der Vertrag 
mit der Deutschen Telekom zum 
Glasfaserausbau in Bad Bocklet 
unterzeichnet. Nach aktueller Aus-
sage der Telekom soll der Ausbau 
im Sommer 2024 starten und bis 
Ende 2025 andauern. Nach der Fer-
tigstellung können über 1.500 
Haushalte Anschlüsse mit einem 
Tempo von bis zu einem Gbit/s 
(Gigabit pro Sekunde) nutzen.

Im Förderprogramm ist die kosten-
lose Verlegung des Glasfaserka-
bels bis zur Glasfaserdose inbe-
griffen. Die Glasfaserdose wird bei 
Ihnen im Haus gesetzt, beispiels-
weise im Keller oder neben Ihrem 
WLAN-Router. Dafür sind Tiefbau-
arbeiten nötig. Diese werden von 
der Telekom individuell mit Ihnen 
abgestimmt, sodass Sie bestimmen 
können, wo das Kabel auf Ihrem 
privaten Grundstück verlegt wird. 
Für Sie entstehen dabei keinerlei 
Kosten! 

Da unser Kooperationspartner, die 
Telekom Deutschland GmbH, die 
neue Glasfaser-Leitung jedoch nur 
dann über Ihr privates Grundstück 
bis in Ihre Immobilie verlegen 
darf, wenn diese hierzu von Ihnen 
beauftragt worden ist, müssen Sie 
selbst aktiv werden, um einen 
Anschluss Ihrer Immobilie an das 
neu herzustellende Glasfaser-Netz 
sicherzustellen.

Geförderter Glasfaserausbau 
durch die Telekom

GEMEINDE

Förderprogramm Bayerische Gigabitrichtlinie

Folgende Bestell- und Beratungs-
stellen stehen Ihnen zur Verfügung: 

-  Online unter 
 www.telekom.de/glasfaser
-  Telefonisch unter der 
 0800 / 22 66 100
-  Vor Ort im nächsten Telekom   
 Shop – www.telekom.de/termin- 
 vereinbarung 

Sie können dabei den für Sie kos-
tenfreien Glasfaser-Hausan-
schluss beauftragen oder diesen 
auch gleich mit einem Glasfaser-
Tarif Ihrer Wahl bebuchen. Das 
Netz wird diskriminierungsfrei 
gebaut und steht auch den Koope-
rationspartnern der Telekom zur 
Verfügung. 

Von Seiten unserer Gemeinde raten 
wir Ihnen:
 
Nutzen Sie jetzt die Möglichkeit 
Ihre Immobilie kostenfrei und 
unverbindlich an das Glasfaser-
Netz der Telekom Deutschland 
GmbH anschließen zu lassen!

Bitte beachten Sie noch, dass der 
Anschluss Ihrer Immobilie an das 
Glasfasernetz der Telekom 
Deutschland GmbH nur bei recht-
zeitiger Beauftragung kostenfrei 
ist. Sollten Sie sich erst zu einem 
späteren Zeitpunkt für den Glasfa-
serhausanschluss entschließen, 
kann dieser nicht mehr unentgelt-
lich bereitgestellt werden.

Wer klingelt da an der Türe? 

Ab sofort bietet die Telekom mit 
Mitarbeitern des Direktvertriebes 
den Bürger*innen in Bad Bocklet 
Beratung und Bestellung vor Ort 
direkt an der Haustür. Die Mitar-
beiter erkennt man an der Tele-
kom-Kleidung (Jacke oder Polo mit 
Telekom Logo) und einem Dienst-
ausweis mit Lichtbild.

Zusätzlich ist jeder Mitarbeiter 
durch eine Personalnummer legiti-
miert. Wer unsicher ist, ob er einen 
„echten“ Vertriebler der Telekom 
vor der Haustüre stehen hat, kann 
sich an die kostenlose Autorisie-
rungshotline 0800 8266347 wenden. 
Unter dieser Service-Rufnummer 
kann der Vertriebsmitarbeiter 
unter Nennung der Personalnum-
mer direkt identifiziert werden.
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Das neue Spielgerät am Skaterplatz 
in Bad Bocklet ist nun offiziell 
eröffnet. 

Mit drei verschiedenen Rutschen 
und unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden ist sowohl für kleine 
als auch für große Kinder etwas 
geboten. Die Kosten für das Spiel-
gerät belaufen sich auf 32.644 Euro. 

Ein großes Dankeschön geht an 
unseren gemeindlichen Bauhof, 
der das Spielgerät aufgebaut hat. 

Wir wünschen allen Kindern viel 
Spaß beim Toben! 

Birgitt Kunzmann wurde nun nach 25 Jahren in ihren 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Am 01.07.1997 fing sie als Reinigungskraft in der Schu-
le in Bad Bocklet an. Zuvor arbeitete sie als Hotel- und 
Gaststättenfachfrau. In den 25 Jahren ihrer Dienstzeit 
übernahm sie zum Teil auch die Urlaubs- und Kranken-
vertretung für die Reinigung im Rathaus. 

„Vielen Dank für dein Engagement in den letzten 25 
Jahren und alles Gute für deine Zukunft“, zeigte sich 
1. Bürgermeister Andreas Sandwall mit einem 
Geschenkekorb und einem Blumenstrauß erkenntlich.

Neues Spielgerät ist eröffnet

Viele tolle Spielmöglichkeiten für 
Groß und Klein bietet das neue Spiel-
gerät am Skaterplatz von Bad Bocklet.
 
Gemeinsam mit den ersten 
spielfreudigen Kindern weihten 
1. Bürgermeister Andreas Sandwall 
und Bauhofleiter Stefan Metz das 
neue Spielgerät ein.

von links: Claudia Hofmann, Personalrat, Birgitt Kunzmann und 
1. Bürgermeister Andreas Sandwall 
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GEMEINDE

Am Skaterplatz in Bad Bocklet

Verabschiedung in den Ruhestand
Birgitt Kunzmann
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§
Der Marktgemeinderat hat am 
14.11.2023 die neue Hundeverord-
nung (Verordnung des Marktes Bad 
Bocklet über das Einschränken des 
freien Umherlaufens von großen 
Hunden und Kampfhunden) 
beschlossen, welche die Verord-
nung aus dem Jahr 2003 ablöst. 

Dabei wird unterschieden zwi-
schen Kampfhunden und großen 
Hunden. Kampfhunde sind zu 
jeder Tages- und Nachtzeit im 
gesamten Gemeindegebiet anzulei-
nen. Große Hunde sind erwachse-
ne Hunde mit einer Schulterhöhe 
von mindestens 50 cm. Diese müs-
sen zu jeder Tages- und Nachtzeit 
innerhalb der Ortschaften sowie in 
sensiblen Bereichen, wie z. B. dem 

Der Marktgemeinderat hat am 
14.11.2023 die neue Reinigungs- 
und Sicherungsverordnung (Ver-
ordnung des Marktes Bad Bocklet 
über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und 
die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter) beschlossen. Diese löst 
somit die Verordnung vom 
13.11.2003 ab. 

Die Verordnung gilt auf allen 
öffentlich gewidmeten Straßen, 
Wegen und Plätzen. Hierzu gehö-
ren Fahrbahnen, Seiten-, Rand- 
und Sicherheitsstreifen, aber auch 
Geh- und Radwege, sowie der Stra-
ße dienende Gräben, Böschungen, 
Stützmauern und Grünstreifen. 

Es ist untersagt öffentliche Straßen 
mehr als nach den Umständen ver-
meidbar zu verunreinigen oder ver-
unreinigen zu lassen. Insbesondere 
ist es verboten Putz- oder Wasch-

Neue Verordnungen

VERORDNUNGEN

Hundeverordnung

Reinigungs- und Sicherungsverordnung

Kurgarten in Bad Bocklet, angeleint 
werden. Auf Kinderspielplätzen 
dürfen weder große Hunde noch 
Kampfhunde – auch nicht an der 
Leine – mitgeführt werden. 

Die Anleinpflicht setzt fest, dass die 
Leine reißfest sein muss und maxi-
mal zwei Meter lang sein darf. 
Außerdem muss die Leine mit 
einem schlupfsicheren Halsband 
bzw. Geschirr verbunden sein. 

Grundsätzlich haben alle Hundebe-
sitzer Rücksicht darauf zu nehmen, 
dass Ihr Hund sein „Geschäft“ nur 
dort verrichtet, wo dies ohne Beläs-
tigung und Gefährdung möglich ist. 
Sollte Ihr Hund trotzdem einmal 
eine Verunreinigung verursacht 

wasser sowie Jauche auszuschütten 
oder Fahrzeuge, Maschinen oder 
sonstige Geräte zu säubern. Auch 
ist es verboten Gehwege durch Tie-
re verunreinigen zu lassen. Zudem 
dürfen auf einer öffentlichen Stra-
ße keine Steine, Bauschutt oder 
Gerümpel abgestellt, abgeladen 
oder abgelagert werden. 

Reinigung
Die Vorder- und Hinterlieger einer 
Straße haben die öffentliche Straße 
auf eigene Kosten zu reinigen. Bei 
Eckgrundstücken gilt diese Ver-
pflichtung für beide Straßen. Die 
Reinigungspflicht umfasst den 
öffentlichen Bereich nach Bedarf 
zu kehren, das Laub bei einer evtl. 
Verkehrsgefährdung, z.B. in Ver-
bindung mit feuchter Witterung in 
den Herbstmonaten, zu entfernen 
sowie Risse und Ritze von Gras und 
Unkraut zu befreien. 

haben, beispielsweise auf Gehwe-
gen, in Fußgängerbereichen, auf 
Grünanlagen oder Kinderspiel- und 
Bolzplätzen, sind Sie als Hundehal-
ter(in) verpflichtet für die Beseiti-
gung zu sorgen. An Ihre Vernunft 
als Hundebesitzer(in) wird hiermit 
appelliert und angeraten, stets ein 
Tütchen zum Aufsammeln des 
Kotes dabei zu haben.

Zuwiderhandlungen zu der Verord-
nung können mit einer Geldbuße 
von bis zu 1.000 Euro belegt wer-
den. Die Hundeverordnung finden 
Sie unter „Rathaus – Verwaltung – 
Satzungen & Verordnungen“ auf 
www.badbocklet.de

Winterdienst 
Die Gehbahnen sind im Winter 
durch die Vorder- und Hinterlieger 
an Werktagen ab 7 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr von 
Schnee zu räumen und bei Eisglät-
te mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen, nicht jedoch mit ätzenden 
Mitteln, zu bestreuen. Die Maßnah-
men sind dabei bis 20 Uhr so oft zu 
wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren erforderlich ist. Das 
Räumgut ist neben der Gehbahn so 
zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. 

Bei einer Zuwiderhandlung der 
Reinigung oder Sicherung der Geh-
bahn kann eine Geldbuße bis zu 
eintausend Euro fällig werden. Die 
Reinigungs- und Sicherungsverord-
nung finden Sie unter „Rathaus – 
Verwaltung – Satzungen & Verord-
nungen“ auf www.badbocklet.de
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Bereits im Sommer wurde mit der 
Verbesserung des Grüngutplatzes 
in Bad Bocklet begonnen. Insbe-
sondere bei schlechter Witterung 
war der Platz schwer befahrbar. 
Daher wurde der Grüngutplatz im 
Sommer von der Firma Johannes 
Burger Bau GmbH aus Steinach 
hergerichtet. Neben der Verroh-
rung der Gräben wurde der ganze 
Platz neu aufgeschottert. Nun wur-
den noch die Einfahrten asphal-
tiert. 

Den gesamten Platz zu asphaltieren 
ist leider nicht möglich, da beim 
Rücken und Häckseln des Grüngu-
tes der Asphalt wieder beschädigt 
werden würde. Außerdem wurde 
noch die Kurve des Flurweges bei 
der Biogasanlage asphaltiert, um 
diesen wieder besser befahrbar zu 
machen. 

Asphaltarbeiten Grüngutplatz 
und Biogasanlage Bad Bocklet 

oben: 
Die Kurve an der Biogasanlage 
in Bad Bocklet wurde neu asphaltiert.

links:
Illegale Grüngutablagerung 
an der Saale in Roth
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GEMEINDE

In diesem Zusammenhang möch-
ten wir auch nochmal auf die ord-
nungsgemäße Anlieferung hinwei-
sen: Angenommen werden Hecken-, 
Strauch- und Baumschnitt (bis max. 
20 cm Durchmesser), Blumen, 
Rasenschnitt sowie Pfl anzenreste
aus privaten Haushaltungen. 

Um Garten- und Grünabfälle ökolo-
gisch sinnvoll verwerten zu kön-
nen, ist es notwendig, dass das 
Grüngut schon bei der Anlieferung 
auf dem Häckselplatz in „weiches“ 
und „hartes“ Grüngut getrennt 
wird. Unter „weichem“ Grüngut
versteht man feuchtes Material wie 
Grasschnitt und Laub. Als „hartes“ 
Grüngut wird holziges und trocke-
nes Material bezeichnet wie Äste 
und Heckenschnitt.

Achtung: Bitte fahren Sie Ihr Grün-
gut immer auf den Grüngutplatz in 
Bad Bocklet. Eine illegale Ablage-
rung von Grüngut ist nicht erlaubt. 
Bei Nichtbeachtung kann dies zur 
Anzeige gebracht werden.

Abschaff ung des Kinderreisepasses
Kinderreisepässe können seit dem 
01. Januar 2024 nicht mehr bean-
tragt werden. Bereits ausgestellte 
Kinderreisepässe bleiben grund-
sätzlich bis zum aufgedruckten 
Gültigkeitsdatum gültig. Ein vorzei-
tiger Umtausch ist nicht erforder-
lich. Eine Gültigkeitsverlängerung 
oder Lichtbildaktualisierung ist ab 
dem 01. Januar 2024 nicht mehr 
möglich.

Seit dem 01. Januar 2024
kann für Kinder ein Personalausweis (Kosten 22,80 €)
oder ein Reisepass (Kosten 37,50 €)
ausgestellt werden.
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GEMEINDE

Im September fand auf dem Park-
platz neben dem Kurgarten das ers-
te Reisemobiltreff en der Firma 
Phönix-Reisemobile in Bad Bocklet 
statt. Aufgrund des großen Erfolges 
des Treff ens spendeten die Inhaber 
der Firma, Barbara und Johannes 
Schell, aus Dankbarkeit einen Geld-
betrag an den Markt Bad Bocklet. 

Mit Hilfe der Geldspende konnte 
den Vorschulkindern aus den Kin-
dergärten in Aschach, Bad Bocklet 
und Steinach ein Besuch im Thea-
ter in Schweinfurt ermöglicht wer-
den. Am Freitag, den 08. Dezem-
ber, fuhren die Kinder mit 
Begleitpersonen aus den jeweiligen 
Kindergärten mit dem Bus nach 
Schweinfurt um sich im Theater 
das Stück „Das Sams und die große 
Weihnachtssuche“ anzusehen. 
Nach der Vorstellung verteilte Frau 
Schell noch einen Nikolaus an 
jedes Kind. 

„Vielen Dank für die großzügige 
Spende“, zeigt sich Kurdirekt Tho-
mas Beck gegenüber Familie Schell 
dankbar. „Sie haben den Kindern 
ein unvergessliches Erlebnis 
ermöglicht. Wir hoff en Sie bald 
wieder zu sehen!“

Spende ermöglicht Theaterbesuch

Die Vorschulkinder aus den Kindergärten Aschach, Bad Bocklet und Steinach durft en dank einer Spende das Stück 
„Das Sams und die große Weihnachtssuche“ im Theater von Schweinfurt besuchen.

Die Sams-Vorstellung im 
Schweinfurter Theater 
begeisterte Groß und Klein.

Phönix-Reisemobile spendet aufgrund 
des erfolgreichen Reisemobiltreff ens
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1. Ab 1. Januar 2024 können Sie den Bauantrag auch digital 
stellen – schnell und unkompliziert. Dazu gehen Sie einfach 
nur auf www.kg.de/bauantrag oder scannen untenste-
henden QR-Code mit ihrem Smartphone.

2. Mit Einführung des digitalen Bauantrages wechselt auch 
die Zuständigkeit. Statt bei der Gemeinde reichen Sie Ih-
ren Bauantrag ab 01. Januar 2024 direkt beim Landratsamt 
Bad Kissingen (Bauamt, Obere Marktstraße 6, 97688 Bad 
Kissingen) ein. 

Für wenige Anträge (u.a. Genehmigungs-Freistellungsver-
fahren in Papier) gelten Ausnahmen – hier erfolgt die An-
tragstellung weiter bei der Gemeinde. 

Weitere Informationen unter www.kg.de/bauantrag.

Der digitale Bauantrag – 
ein weiterer wichtiger 
Schritt in Richtung 
digitale Verwaltung.

www.kg.de/bauantrag

Das ist NEU ab 1. Januar 2024

Digitaler Bauantrag im 
Landratsamt Bad Kissingen

ANZEIGE
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Rekordzahlen bei den Gästeankünften 
und Übernachtungszahlen 2023 
in Bad Bocklet

Die Gäste- und Übernachtungszah-
len im Jahr 2023 sind für Bad Bock-
let herausragend. Noch nie waren 
so viele Gäste in Bad Bocklet und 
die Übernachtungszahlen sind erst-
mals seit der Gesundheitsreform 
1996 wieder auf über 200.000 
gestiegen. Diese erfreuliche Bilanz 
konnte nun nach Vorlage der Zah-
len für das Jahr 2023 gezogen wer-
den. Das bayerische Staatsbad im 
Bäderland Bayerische Rhön 
besuchten im Jahr 2023 insgesamt 
23.564 Gäste (+ 5,68 % zum Vorjahr) 
mit 205.221 Übernachtungen 
(+ 7,57 % zum Vorjahr).

Erstmals seit 27 Jahren wieder über 200.000 Übernachtungen
Bei der Staatsbad und Touristik Bad 
Bocklet GmbH freuen sich die Ver-
antwortlichen, 1. Bürgermeister 
Andreas Sandwall sowie Geschäfts-
führer und Kurdirektor Thomas 
Beck, dass die derzeitige Angebots-
struktur aus Rehabilitation, 
Gesundheitsangeboten, Ayurveda 
sowie Wellness sehr gute Früchte 
trägt. Beide sind der Ansicht, dass 
die Gastgeber in Bad Bocklet damit 
eine moderne und zukunftsweisen-
de Strategie haben und auch für die 
anstehenden Aufgaben in den 
nächsten Jahren gut gerüstet sind.

Die Steigerung der Gäste- und 
Übernachtungszahlen ist umso 
erfreulicher, da mit den Über-
nachtungen eine entsprechend 
starke Wirtschaftskraft für den 
Markt Bad Bocklet gesichert wer-
den kann. Aufgrund der Studien 
zum Wirtschaftsfaktor Tourismus 
des Bayerischen Heilbäderverban-
des wird bei 205.000 Übernachtun-
gen eine touristische Wertschöp-
fung von ca. 30 Mio. € im Markt 
Bad Bocklet erwirtschaftet.

STAATSBAD
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keAm Sonntag, den 24. März 2024 (Palmsonntag) findet 
wieder das alljährliche längste Osterbrot von Bad 
Bocklet nach Ghana im Kurgarten von Bad Bocklet 
statt. Mit Kaffee und leckerem Osterbrot lädt der 
Freundeskreis von Pfarrer Martin die einheimische 
Bevölkerung sowie die Gäste zu der Benefizveranstal-
tung ein. Damit wird Pfarrer Martin in Ghana unter-
stützt. Die Veranstaltung findet von ca. 14 bis 17 Uhr 
vor dem Lesesaal im Kurgarten statt. Bei schlechter 
Witterung findet die Veranstaltung ggf. auch im Lese-
saal statt. 

Der Freundeskreis von Pfarrer Martin freut sich 
auf Ihr Kommen! 

Immer am Palmsonntag gibt es im Bad Bockleter Kurgarten 
das „längste Osterbrot von Bad Bocklet nach Ghana“.

Längstes Osterbrot 
von Bad Bocklet nach Ghana
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Abschiedsgottesdienst 
mit vielen Erinnerungen 
Verabschiedung von Kur- und Rehaseelsorger Rainer Ziegler

In der Kapelle der HESCURO KLINIK wurde Kurseelsorger Rainer Ziegler am 22.10.2023 gebührend in den Ruhestand verabschiedet.
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Insgesamt zehn Jahre war Rainer 
Ziegler als Kurseelsorger in der 
HESCURO KLINIK Bad Bocklet 
tätig. Vor allem für die psychoso-
matischen Patienten und während 
der Corona-Pandemie war er ein 
wichtiger und zuverlässiger 
Gesprächspartner.

Die Kapelle in der HESCURO KLI-
NIK war am Sonntag, den 22. Okto-
ber, richtig gut besucht. Zahlreiche 
Patientinnen und Patienten hatten 
sich hier eingefunden, aber auch 
viele Gäste. Sie alle waren gekom-
men, um gemeinsam mit Kurseel-
sorger Rainer Ziegler und einigen 
seiner Weggefährten den 
Abschiedsgottesdienst zu feiern. 
Denn nach 38 Jahren Dienst in der 
Diözese Würzburg geht der Pasto-

HESCURO

ralreferent Rainer Ziegler nun in 
den Ruhestand.

Die vergangenen zehn Jahre war er 
als Kur- und Rehaseelsorger im 
Bayerischen Staatsbad Bad Bocklet 
tätig. Im Mittelpunkt seines Wir-
kens stand die seelsorgerische 
Betreuung der Kurgäste und Reha-
Patienten vor allem in der HESCU-
RO KLINIK. Entsprechend fand 
hier nicht nur sein Abschiedsgot-
tesdienst statt, sondern auch im 
Anschluss daran ein Empfang. „Sie 
waren ein wichtiger und unver-
zichtbarer Teil unserer HESCURO 
Familie“, bedankte sich Vorstand 
Alexander Zugsbradl bei Rainer 
Ziegler für sein unermüdliches 
Engagement, für seine Fürsorge 
und das gute Miteinander. 

Im Januar 2014 hatte der Pastoral-
referent das Amt übernommen. 
Damals fanden noch abwechselnd 
Eucharestie- und Wortgottesfeiern 
in der Kapelle der Klinik statt. Im 
Jahr 2019 änderte sich das und Rai-
ner Ziegler übernahm die Sonn-
tagsplanung mit drei Wortgottes-
dienstbeauftragten. Er sorgte dafür, 
dass jeden Sonntag ein Gottes-
dienst stattfinden konnte. „Es 
waren immer sehr anschauliche 
und musikalische Feiern“, erinnern 
sich die Mitarbeiterinnen aus dem 
Gästemanagement der Klinik.
Parallel dazu war Rainer Ziegler 
regelmäßig auf der Geriatrischen 
Station der Klinik anzutreffen. Hier 
spendete er nicht nur die Kranken-
kommunion, sondern sang alle 14 
Tage mit den Patientinnen und 
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Die vergangenen zehn Jahre war Rainer Ziegler als 
Kur- und Rehaseelsorger in Bad Bocklet tätig.
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HESCURO

Patienten Volkslieder und Schlager 
der 1960er und 1970er Jahre. Im 
Advent war er sogar jeden Mitt-
woch vor Ort, um weihnachtliche 
Lieder zu singen und Geschichten 
zu erzählen. 

„Das Intensivste und Wichtigste 
waren jedoch die Einzelgespräche 
mit den Patientinnen und Patien-
ten“, blickt Ziegler zurück. Vor 
allem die der psychosomatischen 
Abteilung nutzten seine Gesprächs-
angebote. „Es ging um Bewältigung 
von Depression und Trauer, nicht 
gelungenen Abschieden, um 
Selbstwertprobleme und um 
Zukunftsängste“, erzählt er. Oft-
mals konnte er in diesen Gesprä-
chen Mut zu Veränderungen und 
Hoffnung auf Heilung vermitteln. 

„Es hat mir immer Freude 
gemacht“, fasste Ziegler sein Wir-
ken in der Klinik zusammen.

Beim Empfang kamen nicht nur 
HESCURO Vorstand Alexander 
Zugsbradl zu Wort, sondern auch 
einige Gäste. Uto Paul Schmitt, der 
dritte Bürgermeister der Marktge-
meinde Bad Bocklet, bezeichnete 
Zieglers Gottesdienst als Geheim-
tipp „ganz nach meinem 
Geschmack“, während Walter Kuhn 
als Wortgottesdienstbeauftragter 
einen persönlichen Brief über-
reichte. Der evangelische Pfarrer 
Stefan Lübke lobte das gemeinsa-
me Engagement im Sinne der Öku-
mene und Andrea Erhard vom Gäs-
temanagement der Klinik trug ein 
Gedicht vor, welches ihre Kollegin 

Margareta Albert verfasst hatte. 
„Sie sind unser Mann für alle Fäl-
le“, hieß es darin.

Trotz Ruhestand wird Rainer Zieg-
ler der HESCURO KLINIK Bad 
Bocklet noch eine Weile verbunden 
blieben. „Noch bis Ende März kom-
menden Jahres werden Sie Wort-
gottesfeiern in unserer Kapelle 
zelebrieren. Auch dafür ein auf-
richtiges Vergelt‘s Gott“, so Alexan-
der Zugsbradl.
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Ökumenische Gäste- und 
Tourismusseelsorge Bad Bocklet 2024
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Kissingen

Datum Uhrzeit Veranstaltung Referent/-in Ort

21.02.2024 19.30 Uhr Taizé Gebet
Musik: Fee Harfen

Bitta Bümker, 
Worgottesdiestleiterin

Kapelle 
Kurhaus Hotel

20.03.2024 19.30 Uhr Taizé Gebet
Musik: Adam Broll

Diakon 
Maik Richter

Kapelle 
Kurhaus Hotel

17.04.2024 19.30 Uhr Taizé Gebet
Musik: Rainer Übel

Prädikantin
Christa Roth

Kapelle 
Kurhaus Hotel

11.05.2024 15.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Muttertag
Musik: Adam Broll

Diakon Maik Richter &
Bitta Bümker, 
Worgottesdiestleiterin

Kurpark vor
Brunnenbau

15.05.2024 19.30 Uhr Meditatives Tanzen Rita Hummel,
Tanzlehrerin Kleiner Kursaal

22.05.2024 19.30 Uhr

Mittwochsgespräch
„Kränkung – Krise – Krankheit!“
Ein Leben zwischen Demütigung und 
Wertschätzung?

Diakon 
Maik Richter Kleiner Kursaal

05.06.2024 19.30 Uhr Meditatives Tanzen Claudia Keller,
Tanzlehrerin Kleiner Kursaal

19.06.2024 19.30 Uhr Taizé Gebet
Musik: Adam Broll

Pastoralassistentin
Lea Brenner

Kapelle 
Kurhaus Hotel

26.06.2024 19.30 Uhr
Mittwochsgespräch
„Burnout“
Brennen, ohne auszubrennen!

Diakon 
Maik Richter Kleiner Kursaal

03.07.2024 19.30 Uhr

Mittwochsgespräch
„Kraftfutter“
Dieses Futter ist ausnahmsweise nicht 
für Tiere gedacht!

Bitta Bümker, 
Worgottesdiestleiterin Kleiner Kursaal

10.07.2024 19.30 Uhr Meditatives Tanzen Claudia Keller,
Tanzlehrerin Kleiner Kursaal

17.07.2024 19.30 Uhr Taizé Gebet
Musik: Adam Broll

Pastoralassistentin
Lea Brenner

Kapelle 
Kurhaus Hotel

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE BAD KISSINGEN
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Großer Erfolg des KOMBINE-
Bewegungsförderungsprojektes 
in der Allianz Kissinger Bogen

Inline-Skating-Training an der Schule in Bad Bocklet um die Bewegung der Kinder zu fördern.
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Das „KOMBINE“-Projekt (KOMmu-
nale Bewegungsförderung zur 
Implementierung der Nationalen 
Empfehlungen) des Landkreises 
Bad Kissingen wird in Zusammen-
arbeit mit der Bäderland Bayrische 
Rhön GmbH & Co. KG umgesetzt. 
KOMBINE verfolgt das Ziel, die 
nationalen Empfehlungen für 
Bewegung und Bewegungsförde-
rung auf kommunaler Ebene 
umzusetzen, indem niedrigschwel-
lige Angebote zur körperlichen 
Aktivität geschaff en werden. Geför-
dert wird das Projekt durch die 
Bundeszentrale für gesundheitli-

ALLIANZ KISSINGER BOGEN

che Aufklärung (BZgA) im Auft rag 
und mit Mitteln der gesetzlichen 
Krankenkassen nach § 20a SGB V.

Durch die Bemühungen einer enga-
gierten Arbeitsgruppe konnte in 
der Region der ILE „Allianz Kissin-
ger Bogen“, die aus den Kommunen 
Markt Oberthulba, Markt Burkar-
droth, Markt Bad Bocklet und der 
Gemeinde Nüdlingen besteht, ein 
Inline-Skating-Training für Schüle-
rinnen und Schüler der jeweils 
ortsansässigen Schulen durchge-
führt werden.

Die Arbeitsgruppe, in der Herr 
Daniel Wehner (Bürgermeister 
Markt Burkardroth), Herr Frank 
Geier (Rathaus Oberthulba), Frau 
Küttner (Schlossberg-Grundschule 
Nüdlingen) und Frau Hillenbrand 
(Grund- und Mittelschule Bad 
Bocklet) mitwirken, hat intensiv 
mit der Projektkoordinatorin Frau 
Johanna Waibl und den Umset-
zungsbegleiterinnen der Allianz 
Kissinger Bogen, Frau Alexandra 
Metz und Frau Stephanie Kunder, 
zusammengearbeitet. Gemeinsam 
haben sie das Projekt mit großem 
Erfolg zur Umsetzung gebracht. 

Spaß an Bewegung ermöglichen - Inline-Skating-Training 
an vier Schulen für 240 Schülerinnen und Schüler



25

Fo
to

: A
lli

an
z K

is
si

ng
er

 B
og

en
Fo

to
: A

lli
an

z K
is

si
ng

er
 B

og
en

Fo
to

: A
lli

an
z K

is
si

ng
er

 B
og

en

Beim Training für Inline Skating 
wurde das körperliche Geschick 
der Schülerinnen und Schüler 
herausgefordert.

ALLIANZ KISSINGER BOGEN

Im Zeitraum vom 25. September 
bis 11. Oktober 2023 wurden an 
vier Schulen acht Inline-Skating-
Trainings angeboten. Bei Bedarf 
stellte der Anbieter - BANDUKA-
BEAT aus Schlüchtern - die gesamte 
Ausrüstung bereit, um sicherzu-
stellen, dass die Teilnahme allen 
Schülerinnen und Schüler der teil-
nehmenden Klassen möglich ist. 
Das Training hat nicht nur für viel 
Freude gesorgt, sondern auch das 
körperliche Geschick der Schüle-
rinnen und Schüler herausgefor-
dert.

„Es war inspirierend zu sehen, wie 
engagiert und mit wie viel Elan die 
Schüler am Training teilgenommen 
haben. Dieses Projekt hat einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig es ist, 
Bewegungsförderung in den Schul-
alltag zu integrieren“, so Frau 
Johanna Waibl, KOMBINE-Projekt-
koordinatorin der Bäderland Bayri-
sche Rhön GmbH & Co. KG.

Aufgrund des großen Anklangs der 
Schülerinnen und Schüler sowie 
der positiven Resonanz der betei-
ligten Schulen und Gemeinden, ist 
bereits eine Wiederholung für das 
Frühjahr 2024 geplant.
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66 Jahre Erfolgsgeschichte 
in Großenbrach

Inzwischen ist die Geschichte des 
Gründers von Schebler Metalltech-
nik schon fast eine Legende: Nach 
dem zweiten Weltkrieg, einer 
schweren Verwundung und dem 
Verlust seines Zuhauses in Schlesi-
en, kam Gerd Schebler auf der 
Suche nach seiner Mutter und sei-
nen Geschwistern nach Großen-
brach. Gerne erinnerte er sich zu 
Lebzeiten an seinen ersten Ein-
druck des Dorfes, das geschützt 
zwischen bewaldeten Hügeln liegt. 
„Hier gefällt’s mir. Hier bleib ich.“, 
sagte er damals zu sich selbst. 

Sein spontaner Beschluss führte 
dazu, dass er in den folgenden Jah-
ren nicht nur heiraten und eine 
Familie gründen würde, sondern 
sich auch als Werkzeugmacher 
selbstständig machte. Mit einer 
Säge und einer Drehmaschine rich-
tete er sich in einem Kuhstall an 

Schebler Metalltechnik feiert langjährige Erfahrung

der Hauptstraße eine Werkstatt ein. 
Innerhalb weniger Jahre baute er 
ein neues Firmengebäude in der 
Wendelinusstraße, bildete Mitar-
beiter aus, kaufte mehr Maschinen 
und wurde so zum Mitbegründer 
des Großenbracher Gewerbegebiets.
 
Was vor 66 Jahre begann, führte 
der Sohn Georg Schebler weiter, 
der in Großenbrach neue Ferti-
gungshallen baute, modernisierte 
und in computergesteuerte Maschi-
nen investierte. Schebler Metall-
technik stellt aus verschiedenen 
Metallen und Kunststoffen Teile für 
die Hydraulik-, Luftfahrt-, Fahr-
zeug- und Maschinenbauindustrie 
her. Dank höchstausgebildeter 
Facharbeiter ist das Unternehmen 
bis heute immer am Puls der Zeit 
geblieben und hat in der Branche 
einen sehr guten Ruf etabliert. 
Durch den Schwerpunkt auf Klein-

serien und Prototypenentwicklung 
erfordert das viel Können und Wis-
sen, welches fast alle Mitarbeiter 
durch eine Ausbildung bei Schebler 
Metalltechnik selbst erlernt haben. 

Stolz blicken wir nun auf 66 Jahre 
Erfahrung und in eine ebenso 
erfolgversprechende Zukunft, in 
der das Unternehmen nun bereits 
in der dritten Generation in Innova-
tion und höchste Qualität investiert.

ANZEIGE
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STAATSBAD

Balthasar-Neumann-Quelle im Kurpark

„Für das Beste der 
leidenden Menschheit“

Das Entdeckungsjahr der Bad Bockleter Heilquelle vor 
300 Jahren zeigt die lange Tradition der Gesundheitsan-
wendungen in Bad Bocklet. Der Aschacher Pfarrer 
Johann Georg Schöppner entdeckte damals bei einem 
Spaziergang zufällig die Quelle. Diese wurde dann 
unter der Verantwortung des berühmten Hofarchitek-
ten Balthasar Neumann gefasst.

Die wohl eisenhaltigste Quelle Deutschlands ist reich 
an Eisen, Kalzium und vielen weiteren Mineralien. Der 
regelmäßige Genuss des besonderen Quellwassers am 
Brunnen im Kurpark, im Kursaalgebäude oder im offe-
nen Brunnenbau wirkt sich äußerst positiv auf die 
Gesundheit aus. Die sogenannte „Stahlquelle“ hilft bei 
Eisen- und Mineralstoffmangel, entgiftet den Organis-
mus, stärkt das Immunsystem und aktiviert die Selbst-
heilungskräfte des Körpers.

11. April 2024
Festveranstaltung „300 Jahre Heilquelle“ 
im Kursaal Bad Bocklet

04. Mai 2024  
Eröffnung Unterfränkische Kulturtage   
auf Schloss Aschach
 
8./9. Juni 2024
Bad Bockleter Schafkopf Open Air im Kurpark

17./18. Juni 2024 
Jubiläumsradtour Bäderland Bayerische Rhön

12. Juli 2024 
Jubiläumsfeier 50 Jahre Hescuro Klinik Bad Bocklet

20. Juli 2024 
Michl Müller Open Air 

24. August 2024 
Bad Bockleter Nacht der Gesundheit

7. September 2024 
Gartenparty 

4.-5. November 2024 
Bayerischer Heilbädertag in Bad Bocklet

300 Jahre Entdeckung der Balthasar-Neumann-Quelle in Bad Bocklet

Für die Geschichte und die Entwicklung von Bad Bock-
let war und ist die Balthasar-Neumann-Quelle von zent-
raler Bedeutung. Daher feiern wir dieses Jubiläum mit 
einer Vielzahl von Veranstaltungen, bei der das Heil-
wasser immer wieder eine große Rolle spielen wird:
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Aschacher Erzählcafe:
Am 31.01.2024, 28.02.2024 und 27.3.2024  im Gasthaus 
„Zum Hirschen“ bei Maria jeweils um 15 Uhr und dann 
dort weiterhin jeden letzten Mittwoch im Monat.

Neubürger- und Einheimischen-Stammtisch 
in Bad Bocklet:  
Am 07.02.2024 ab 17 Uhr im Brauereistadtl Aschach 
(bitte anmelden bei Barbara Schultze),  
am 06.03.2024 und weiterhin jeden 1. Mittwoch im 
Monat ab 14.30 Uhr im Kurgarten-Cafe Bad Bocklet

„Seniorenklub Frohsinn“ in Steinach: 
Am 05.03.2024 und 02.04.2024  im Gasthaus Schneider  
in Steinach jeweils ab 14 Uhr und dann dort weiterhin 
jeden 1. Dienstag im Monat. 

„Die Wollmäuse“,  Häkel-, Strick- und Schafkopf-Gruppe  
in Großenbrach:  
Jeden Dienstagabend ab 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaft shaus in Großenbrach für Anfänger 
und Fortgeschrittene jeden Alters 

„Sich Zeit für einen anderen Menschen zu nehmen, 
ist das Wertvollste, was man schenken kann.“

„Närrisches Hochzeitsessen“ 
am 13.02.2024 ab 11.30 Uhr in der Gaststätte in Frauen-
roth, anzumelden bei Barbara Schultze

Seniorenkreuzweg
um 14 Uhr in der Kirche Aschach, 
anschließend Kaff ee und Kuchen im Pfarrheim

Treff  für Trauernde:  
Am 18.02.2024 und 17.03.2024 jeweils von 14 bis 16 Uhr 
in der Kapelle des Kurhaus Hotels Bad Bocklet
Anmeldung hierzu unter Malteser Hilfsdienst e.V. 
Bad Kissingen, Tel. 0971 7246-9422, 
Mail:  hospiz-kg@malteser.org
   
Neue Gäste  sind in allen Gruppen jederzeit herzlich 
willkommen.                                       
                                                 
Kurzfristige Änderungen hierzu werden über die 
lokale Presse bekannt gegeben.

Zur Unterstützung bei der Seniorenarbeit suche ich Personen, die bei eigener freier Zeiteinteilung (ca. 1 bis 2 Stun-
den pro Woche) bereit wären, Zeit zu verschenken für z. B. Einkäufe erledigen, Begleitung zu Arzt- und Behörden-
terminen, Ausfüllen von Anträgen oder einfach bei einem Besuch von einsamen Senioren miteinander zu plau-
dern und zuzuhören. Diese Angebote könnten auch nur sporadisch ohne dauerhaft e Verpfl ichtung gegeben 
werden. 

Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen:
Barbara Schultze, Seniorenbeauft ragte
Tel. 09708 6143 oder 0151 23923582
E-Mail wb_schultze@t-online.de

Für ein gemeinsames geselliges Beisammensein und zum gegenseitigen  Austausch  fi nden folgende regelmäßige 
Treff en für Interessierte im Markt Bad Bocklet statt:
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Rathaussturm am 11.11.2023 
Eröffnung der Faschingssession in der Gemeinde Bad Bocklet

Die Hexen und Narren stürmten am 11.11.2023 erfolgreich das Rathaus in Bad Bocklet

Der 11.11. ist für Närrinnen und 
Narren ein fast schon heiliger Tag, 
er läutet die anstehende Faschings-
session ein. Gefeiert wurde dies 
auch in der Gemeinde Bad Bocklet, 
wo in diesem Jahr zum ersten Mal 
in der Geschichte ein Rathaus-
sturm stattfand. Unter Federfüh-
rung der Verflixten 7 des Heimat-
vereins Steinach und dem 
Faschingsclub Großenbrach kamen 
ca. 180 Faschingsfreunde aus allen 
Gemeindeteilen am Rathaus in Bad 
Bocklet zusammen. 

Der feierliche Umzug vom Kurgar-
ten Parkplatz hinauf zum Rathaus 
wurde musikalisch durch eine 
gemischte Bläsergruppe aus 
Aschach, Bad Bocklet und Steinach 
angeführt. Ebenfalls mit von der 
Partie waren die Tanzgruppen und 
Garden von klein bis groß, Steina-
cher Fastnachtshexen, ein eigens 

VEREINE

für diesen Zweck zusammengebau-
ter „Schandwagen“, sowie viele 
Fastnacht-Sympathisanten.
 
Pünktlich um 11:11 Uhr ertönten 
16 Schüsse, bildlich stehend, um 
die 16 Gemeinderatsmitglieder her-
auszulocken und einzuschüchtern. 
Es erfolgte zunächst ein verbaler 
Schlagabtausch, angeführt durch 
Andi Alles (1. Vorstand und Sit-
zungspräsident Verflixte 7) und 
Lukas Markard (2. Vorsitzender 
FCG) bei denen die Lokalpolitik 
und das Gemeindegeschehen der 
letzten Monate gekonnt auf die 
Schippe genommen wurden. Nach 
einem ersten, erfolglosen Beste-
chungsversuch durch Bürgermeis-
ter Andreas Sandwall, bei dem vor 
allem die Kleinsten durch diverse 
Süßigkeiten auf ihre Kosten kamen, 
wurden nochmals 16 Schüsse abge-
feuert. Dies führte dazu, dass das 

Gemeindeoberhaupt Sandwall die 
weiße Fahne schwenkte und den 
Rathausschlüssel an einem Seil zur 
Meute hinunterließ.
 
Das Rathaus wurde aufgesperrt 
und die Fastnachtshexen stürmten 
das Gebäude. Sie nahmen Andreas 
Sandwall in Gefangenschaft und 
tauschten seine Krone gegen eine 
Narrenkappe. Im Schandwagen 
eingesperrt, fuhren sie den Bürger-
meister mit Blasmusik bei einer 
Ehrenrunde ums Rathaus. Nach-
dem dieser seine Buße abgelegt 
hatte, wurde er freigelassen.
Doch einen letzten Streich hatten 
die Narren noch vorbereitet: die 
Umbenennung der Gemeinde. Aus 
Bad Bocklet wurde SteBrach, kurz 
für Steinach und Großenbrach. 
Sogar ein „neues“ Ortsschild wurde 
mitgebracht, welches von Bürger-
meister Sandwall, Andi Alles und 
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1. Bürgermeister Andreas Sandwall rückt den Schlüssel 
für das Rathaus raus …

Oben: Der Vorschlag für das neue Ortschild: „SteBrach – Ortsteil Boggeld“ 
Unten: Extra für dieses Event einstudierter Gardetanz der Mischgarde aus Steinach und Großenbrach

… und wird im „Schandwagen“ einmal ums Rathaus 
gefahren.

Lukas Markard als Zeichen des 
Friedens unterschrieben wurde. 
Als Auslöse für den Rathausschlüs-
sel gab es von Andreas Sandwall 
eine Geldspende, welche beide Ver-
eine in die Verköstigung von Tänze-
rinnen, Musikern und Organisato-
ren investierten. 

Eine Mischgarde aus Steinach und 
Großenbrach gab einen nur für die-
ses Event einstudierten Gardetanz 
zum Besten. Anschließend folgte 
die Highlighter-Showtanzgruppe 
des HV Steinach, welche den letzt-
jährigen Showtanz unter dem Mot-
to „Los Muertos“ nochmals auf-
führte. Beide Tanzgruppen wurden 
mit reichlich Applaus für ihren 
Vortrag belohnt. Auch inaktive Tän-
zerinnen und Tänzer konnten bei 
diversen „Line Dances“ ihr Tanz-
bein schwingen. Für die Bewirtung 
in Form von Essen, Heiß- und Kalt-
getränken sorgte die SG Bad Bock-
let/Aschach.

Zum Schluss dankten Andi Alles 
und Lukas Markard allen Mitwir-
kenden und auch Gemeindeober-
haupt Sandwall war sichtlich 
erfreut über die gelungene Veran-
staltung. „Ich bin stolz, der erste 
Bürgermeister in der Geschichte 
von Bad Bocklet zu sein, der einen 
Rathaussturm miterleben durft e.“, 
so 1. Bürgermeister Andreas Sandwall. 

Beide Vereine freuen sich auf die 
bevorstehende Faschingssession. 
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Programm Frühjahrsemester 2024

AQUATRAINING I und II   
ist ausgebucht 
Mittwoch, 10.01.2024 – 20.03.2024 

MIT SPASS DAS LEBEN ENTRÜMPELN    
(Kurs Nr. 241-15050KB)
An diesem Vortragsabend erhalten 
Sie Tipps, wie Sie sich von unnöti-
gem Ballast befreien und Ihr Leben 
wieder in Schwung bringen. Denn 
wer hat keine unaufgeräumten 
Schubkästen, Regale oder ganze 
Schränke voller Kram zu Hause? In 
unserer Konsumgesellschaft nicht 
selten, führt dies zu einem Ener-
giestau sowohl in der Wohnung als 
auch im Leben selbst.

Nach welchen Prinzipien vermei-
det man solchen Ballast von vorne 
herein? Mit welchen praktischen 
Maßnahmen baut man ihn ab? 
Welche inneren Einstellungen hin-
dern uns vielleicht daran und mit 
welchen Schritten überwinden wir 
diese?

Mit seinem Grundsatz „Weniger ist 
Mehr“ kann auch Feng Shui zu 
einem erfolgreichen Entrümpeln 
beitragen.

Margarete Gold
Mittwoch, 28.02.2024 
18.30-20.30 Uhr
Rathaus Bad Bocklet, Sitzungssaal
Gebühr 15 €

DIGITALER NACHLASS    
(Kurs Nr. 241-13050KB)
Nahezu jeder ist im Internet aktiv 
und speichert dort seine Daten, 
besitzt ein E-Mail-Konto, verwaltet 
seine Bankkonten online, kommu-
niziert über Messenger Dienste, ist 
Mitglied auf Social Media Plattfor-

men oder hat Abos für Streaming 
Dienste (wie zum Beispiel Amazon 
Prime, Netflix, Disney plus, etc.). 
Alle Online-Accounts sind oder 
sollten mit einem Passwort 
geschützt sein. Doch was passiert, 
wenn jemand durch Krankheit 
oder Tod seine Online-Accounts 
nicht mehr verwalten kann? In die-
sem Vortrag erfahren Sie Grundle-
gendes und Wissenswertes zum 
digitalen Nachlass und Sie erhalten 
Tipps, um die richtigen Vorkehrun-
gen zu treffen.

BayernLab Bad Neustadt
Mittwoch, 20.03.2024 
17.30-19 Uhr
Rathaus Bad Bocklet, Sitzungssaal
Keine Gebühr – Anmeldung ist 
erforderlich

GEISTIG AKTIV BLEIBEN – SPIELE 
MIT HAND UND VERSTAND    
(Kurs Nr. 241-36082KB)
Wer rastet, der rostet – das gilt 
auch für unser Gedächtnis. Das 
Kursangebot richtet sich an alle, 
die geistig rege bleiben wollen. 
Stressfrei erwartet Sie ein spieleri-
sches - heiteres Trainingspro-
gramm mit unterschiedlichen Auf-
gaben und Spielen bei denen alle 
Sinne aktiviert werden. Dabei 
meistern wir einfache und 
anspruchsvollere Aufgaben im 
Wechsel. Mit Spaß und Interaktion 
in einer Gruppe Gleichgesinnter 
wollen wir die Kreativität, Wort-
schatz, Merkfähigkeit und Konzent-
ration trainieren, unser Gedächtnis 
fordern und fördern, um unsere 
geistige Fitness im Alltag zu erhalten.

Michael Keim
Dienstag, 18.30–19.45 Uhr, 4x
Beginn: 09.04.2024–30.04.2024
Mittelschule Bad Bocklet, Aula 
(Eingang über Pausenhof)
Gebühr: 32 €

TOGO UND GHANA – GEHEIMNIS-
VOLLES SCHWARZAFRIKA   
(Kurs Nr. 241-21085KB)
Bestens vorbereitet flogen die bei-
den Bad Kissinger Globetrotter 
Gabi Goll und Rudi Kleinhenz nach 
Accra, der Hauptstadt Ghanas um 
sich in ein weiteres Abenteuer Afri-
ka zu stürzen. 

Mit dem dort geparkten eigenen 
Landcruiser wurde zuerst Lomé, 
die Hauptstadt des Nachbarlandes 
Togo angesteuert um dort die nöti-
gen Visa für die weitere Reise zu 
besorgen. In der ehemaligen deut-
schen Kolonie weist noch Vieles auf 
die Zeit unter der Herrschaft des 
Kaisers hin. Gruselig geht es auf 
dem Fetischmarkt zu. Hunderte 
getrockneter Tierschädel blicken 
den Besucher aus allen Richtungen 
an. Der Voodoo-Zauber ist im Lan-
de noch allgegenwärtig.
 
Ein Abstecher zu Freunden nach 
Kpalime folgte, bevor die beiden 
zurück nach Ghana reisten. 

Der Bosumtwi-See, entstanden 
durch den Einschlag eines Meteori-
ten, und Aschanti-Behausungen bei 
Kumasi wurden besucht. Eine Fle-
dermaushöhle bei Kwamang, das 
Buabeng-Fiema-Affenschutzgebiet 
mit seinem Affenfriedhof und vor 
allen Dingen der Mole-National-
park zeigen die Vielfältigkeit der 
Fauna Ghanas. Die älteste Moschee 

Außenstelle Bad Bocklet
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des Landes befindet sich am Ein-
gang des Parks. Heilige Berge, rät-
selhafte Steine, Wasserfälle und 
singende Felsen, Ghana hat dem 
Besucher viel Geheimnisvolles zu 
bieten. Zu guter Letzt wohnten die 
beiden einer Regenzeremonie im 
Örtchen Tongo bei. Der Stammes-
häuptling hat 18 Frauen und 110 
Kinder. Dass er für einen Empfang 
Zeit hatte, grenzt fast an ein Wunder.
 
Rudi Kleinhenz
Montag, 15.04.2024 
19.30-21.00 Uhr
Rathaus Bad Bocklet, Sitzungssaal
Gebühr 6 € 

ERBEN UND VERERBEN: „DER LETZTE 
WILLE“ – ODER DOCH NICHT    
(Kurs Nr. 241-13035KB)
In dem Vortrag soll anhand typi-
scher Lebenssituationen das deut-
sche Erbrecht anschaulich erörtert 
und besprochen werden. Jedes Jahr 
wird erhebliches Vermögen ver-
erbt. Die bestehenden rechtlichen 
Grundlagen sind dabei vielfach 
kaum bekannt, nicht selten beste-
hen sogar gravierend falsche Vor-
stellungen. Fehler sind gerade hier 
deshalb besonders schwerwiegend, 
weil eine Korrektur im Todesfall 
nicht mehr möglich ist. Dann gilt 
das Gesetz oder die Verfügung von 
Todes wegen. Ob dies dann aber 
wirklich „dem letzten Willen“ ent-
spricht, ist oft sehr fraglich.

Der Vortrag von Notar Dr. Markus 
Roßmann soll hier Licht in die der-
zeitige Rechtslage bringen. Selbst-
verständlich besteht auch die Mög-
lichkeit für persönliche Fragen.

Notar Dr. Markus Roßmann
Dienstag, 16.04.2023 
18.30-20.30 Uhr
Henneberg-Sporthalle Steinach
Gebühr: keine

BROT- UND PIZZABACKEN 
MIT SAUERTEIG     
(Kurs Nr. 241-34001KB)
Der Kurs richtet sich an Personen, 
die bereits Freude am Backen von 
Brot und Vollkornbrot haben, als 
auch an solche, die das Brotbacken 
von Grund auf richtig erlernen wol-
len. Das Backen von Vollkornbrot 
mit Sauerteig und anderen Gärver-
fahren erfordert die konsequente 
Einhaltung von grundlegenden 
Verarbeitungsschritten. Nur so 
kann der Brotteig richtig aufge-
schlossen und das Brot gut verdau-
lich werden. Das Erlernen des Brot-
backens ist nicht schwierig, wenn 
man hierfür eine gute Anleitung 
bekommt. Im Kurs wird eine 
Methode gezeigt, die leicht zu Hau-
se umsetzbar ist. Auch der Umgang 
mit sehr weichen Teigen wird 
gezeigt mit denen sich leckere Piz-
zen, Semmeln, Baguette und 
Vinschgauer backen lassen.

Gut bekömmliches Brot zeichnet 
sich dadurch aus, dass der Brotteig 
versäuert wurde. Ohne diesen Pro-
zess kann Brot vom Menschen 
nicht richtig verdaut werden; auch 
kann das Brot ohne Versäuerung 
seine in ihm wohnende wohltuen-
de Kraft nicht voll entfalten. Die 
Verträglichkeit von Brot wird durch 
die Versäuerung um ein Vielfaches 
gesteigert. Karl Kirmeier`s Bot-
schaft: Das Getreidekorn als Roh-
stoff wird durch Fermentation zum 
Lebensmittel. Er zeigt im Kurs wie 
einfach das geht.

Bitte mitbringen: Schürze, 
Schraubglas, Behälter für 
Gebackenes 
Die Materialkosten für Lebensmit-
tel von 5 € werden direkt im Kurs 
vom Kursleiter eingezogen.

Karl Kirmeier
Samstag, 20.04.2024 
10.00-16.00 Uhr
Schule Bad Bocklet, Schulküche
Gebühr 72 €

SCHRÖPFEN – EIN VIELSEITIGES 
HAUSMITTEL    
(Kurs Nr. 241-36085KB)
Eine uralte Methode der Gesund-
heitspflege ist mit dem modernen 
Schröpf-Set kinderleicht auszufüh-
ren. Das Schröpfen wird angewen-
det gegen alle möglichen Wehweh-
chen (Schulter, Rücken, Glieder). 
Der Stoffwechsel wird angeregt, 
das Immunsystem gestärkt; außer-
dem wirkt das Schröpfen entschla-
ckend und entzündungshemmend. 
Falls Sie bereits ein Schröpf-Set 
besitzen, dann gerne mitbringen.

Wie Zhang
Samstag, 20.04.2024 
9.30-12.30 Uhr
Schule Bad Bocklet/Eingang über 
Pausenhof
Gebühr 18 €

VEGETARISCHE MITTELMEERKÜCHE 
FÜR GENIESSER     
(Kurs Nr. 241-34025KB)
Die mediterrane Küche hat viel zu 
bieten: Die kulinarischen Speziali-
täten des Mittelmeerraums erin-
nern an Sonne und Urlaub und 
sind deshalb nicht nur bei Gour-
mets besonders beliebt. Basiszuta-
ten wie Olivenöl, Knoblauch und 
Wein verbinden die verschiedenen 
Mittelmeerländer miteinander. 
Vorgestellt werden Rezepte rund 
ums Mittelmeer die ihnen sicher 
munden werden.

Bitte mitbringen: 2 Geschirrtücher, 
Schürze, große Schüssel, Material-
kosten

Bernd Rösner
Dienstag, 23.04.2024 
19.00-22.00 Uhr
Mittelschule Bad Bocklet, Aula 
(Eingang über Pausenhof)
Gebühr: 17,50 € (zzgl. ca. 12 € 
Lebensmittelkosten bar vor Ort)
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AUGENTRAINING BEI KURZSICHTIG-
KEIT, WEITSICHTIGKEIT UND 
HORNHAUTVERKRÜMMUNG 
(Kurs Nr. 241-36111KB)   
Täglich 15 Minuten Augentraining 
wirken sich bereits positiv auf die 
Augen aus – ganz egal wie hoch 
Ihre Brillenwerte sind und wie lan-
ge Sie schon Brillenträger sind. In 
diesem Kurs zeige ich Ihnen die 
effektivsten Augenübungen, die Sie 
spielend leicht in Ihren Alltag ein-
bauen können. Finden Sie heraus, 
welche Übungen für Sie am geeig-
netsten sind und Ihnen Freude 
bereiten und lernen Sie alternative 
Methoden kennen, die Ihre Seh-
kraft positiv beeinflussen.

Inhalt: Augenübungen bei Kurz-
sichtigkeit, Weitsichtigkeit und für 
Hornhautverkrümmung - Entspan-
nungsübungen für die Augen – 
Gehirnintegrationsübungen – Fusi-
onsübungen– Körperentspan-
nungstechniken – Integration von 
Sehübungen im Alltag

Caroline Ebert
Samstag, 27.04.2024   
9.00-12.00 Uhr
Rathaus Bad Bocklet, Sitzungssaal
Gebühr 29 € 

SÜDSEETRÄUME TEIL 4 – 
DIE SALOMONEN    
(Kurs Nr. 241-21080KB)
Die Salomonen sind ein giganti-
sches Inselreich auf der anderen 
Seite der Welt, am westlichen Rand 
der Südsee. 28.860 km² Landfläche 
verteilen sich auf fast 1.000 Inseln. 
Nur auf der Hauptinsel Guadalca-
nal gibt es Teerstraßen. Um diese 
herum tobten im 2. Weltkrieg eini-
ge der größten Seeschlachten zwi-
schen amerikanischen, australi-
schen und japanischen Kriegs-
schiffen. Über 50 liegen dort auf 
dem Meeresgrund, sodass man die-
sen Gewässern auch den Namen 
Ironbotton Sound gegeben hat. 
Guadalcanal erkundeten Gabi Goll 
und Rudi Kleinhenz mit einem 
Mietwagen. Zu den Inseln New 

Georgia und Malaita wurde geflo-
gen, Savo und Tulagi mit Booten 
erreicht. Tropischer, fast undurch-
dringlicher Regenwald überzieht 
alle Inseln. Mehr zufällig entdeck-
ten die beiden in einem Bach mit-
ten im Urwald Riesenaale, die von 
Kindern gefüttert wurden, dort als 
heilig gelten. Gerade mal zwei 
Monate davor hatte Rudi im TV 
eine Reportage über diese Aale 
gesehen. Noch makaberer wurde 
es, als man ein Plakat in einem 
Cafe entdeckte mit der Überschrift: 
„Der Stamm der Kwaio sucht Kon-
takt zu Außenwelt!“ Der Besuch 
eines Ureinwohnerstamms auf der 
Tour wäre die Krönung gewesen, 
deshalb schickte man an die ange-
gebene Email-Adresse eine Nach-
richt in bestem Englisch! Am 
nächsten Tag lag eine Antwort in 
bestem Deutsch vor: „Dies ist keine 
gewöhnliche geführte Tour und 
wenn ihr keine Woche Zeit habt, 
vergesst das Ganze!“ Absender war 
eine junge Familie aus Haßfurt, die 
bisher als einzige Kontakt zu die-
sen Ureinwohnern hatte.

Rudi Kleinhenz
Montag, 29.04.2024 
19.30-21.00 Uhr
Rathaus Bad Bocklet, Sitzungssaal
Gebühr 6 €

KRÄUTERFÜHRUNG 
MIT BASENTEE SAMMELN     
(Kurs-Nr. 241-36031KB)
Erlebe die frischen Wildkräuter in 
dieser Kräuterführung und lerne 
die Bestimmung, Wirkweisen, Ern-
te und Anwendungen des wilden 
Grüns kennen. Wir sammeln einen 
schönen Basentee, den du dir 
zuhause schmecken lassen kannst. 
Bitte an angepasste Kleidung und 
Schuhwerk denken und evtl. ein 
Sammelkörbchen mitbringen.

Katja Reith
Donnerstag, 16.05.2024 
18.30-20.30 Uhr
Parkplatz Aschacher Straße
Gebühr: 14 €

LECKERE BURGER SELBST GEMACHT 
– VON GEWÖHNLICH BIS EXOTISCH 
(Kurs Nr. 241-34036KB) 
In diesem Kurs backen wir ver-
schiedene Burgerbrötchen, die wir 
dann mit unterschiedlichen Zuta-
ten, von verschiedenen Fleischsor-
ten über Fisch bis zum Käse, 
Gemüse, Obst belegen und mit ver-
schiedenen Soßen servieren. Die 
eine oder andere Beilage, wie 
Coleslaw, etc. wird dazu gereicht. 
Zum Abschluss gibt es noch einen 
richtig leckeren süßen Burger als 
Nachtisch.

Bitte mitbringen: 2 Geschirrtücher, 
Schürze, große Schüssel, Material-
kosten

Bernd Rösner
Dienstag, 04.06.2024 
19.00-22.00 Uhr
Mittelschule Bad Bocklet, Aula 
(Eingang über Pausenhof)
Gebühr: 17,50 € (zzgl. ca. 10 - 12 € 
Lebensmittelkosten bar vor Ort)

WAS IST HÖRTRAINING     
(Kurs Nr. 241-36117KB) 
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie 
Ihre Hörfähigkeit mit einfachen 
Übungen stärken können. Es wird 
Ihnen gezeigt, wie Hörprobleme 
entstehen können und was Sie tun 
können, wenn sich Ihr Hörvermö-
gen bereits reduziert hat. 

Auch ist es interessant die Ursa-
chen im Leben zu erkennen und 
ggf. zu ändern, die zu einer Hörver-
änderung geführt haben. Hierbei 
erklärt Ihnen Andreas Ebert die 
Zusammenhänge zwischen Verän-
derungen des Hörens durch unter-
schiedlichste Ursachen und deren 
Verarbeitung im Gehirn. Der Kurs 
eignet sich für alle Menschen mit 
verändertem Hörvermögen, für 
Menschen die bereits ein Hörgerät 
tragen, sowie für Menschen die 
sehr geräuschempfindlich sind und 
sich durch Geräusche stark 
gestresst fühlen. 
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Mitzubringen sind: Stift , Etui für 
Hörgeräte (soweit vorhanden). 
Bequeme Kleidung wird Empfoh-
len, Skript mit Platz für Notizen 
wird gestellt.

Andreas Ebert
Samstag, 08.06.2024   
9.00-11.30 Uhr
Rathaus Bad Bocklet, Sitzungssaal
Gebühr 25 € incl. Skript

Einstimmung auf Weihnachten
beim Adventskonzert in Steinach 

Unter dem Motto „Zündet die Lich-
ter der Liebe an“ fand am 16. 
Dezember in der St.-Nikolaus-Kir-
che in Steinach ein Adventskonzert 
statt. Für stimmungsvolle Weih-
nachtsmusik sorgten neben dem 
Gesangverein Sängerlust Steinach 
mit dem Frauenchor Garitz auch 
die Steinacher Musikanten sowie 
Thomas Balling an der Orgel. Die 
Leitung übernahmen Andrea Metz-
ler und Bernd Borst. 

Das Publikum war von den weih-
nachtlichen Klängen begeistert. 
„Vielen Dank für die Organisation 
dieses tollen Adventskonzertes! Es 
war eine wunderbare Einstimmung 
auf Weihnachten“, zeigte sich auch 
1. Bürgermeister Andreas Sandwall 
begeistert. Im Anschluss an das 
Konzert konnten die Besucher im 
Pfarrhof noch ein heißes Getränk 
genießen. Die Bewirtung über-
nahm der Jugendraum Steinach.
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ANMELDUNG
im Rathaus Bad Bocklet oder online

09708 9122-27 Frau Bauer
vhs-kisshab.de oder badbocklet.de
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Adventszauber Steinach

Bei der Spendenübergabe – von links: 
2. Bürgermeister Norbert Borst, Kindergartenleitung Simone Hartmann, 
1. Vorstand Heimatverein Steinach Andreas Alles, Julia Otter, Kindergarten Steinach, 
2. Vorstand Heimatverein Andreas Freibott

Der Adventszauber in 
Steinach war auch dieses 
Jahr wieder gut besucht.
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Mit dem Stänicher Adventszauber 
des Heimatvereins Steinach 2003 
e.V. neigt sich das „Festjahr“ zum 
20-jährigen Vereinsjubiläum dem 
Ende entgegen. Beim Adventsope-
ning am Samstagabend wurde mit 
Karaoke in den Advent gefeiert. 
Der Titelverteidiger vom Vorjahr 
konnte sich auch in diesem Jahr 
beim Karaoke mit seinen Gesangs-
künsten behaupten.

Am Sonntag begrüßten dann um 
15:00 Uhr die Kindergartenkinder 
des Stänicher Zwergentreffs alle 
Besucher mit einem Nikolauslied 
und einem Wichteltanz. Passend 
dazu trugen sie eine Nikolauszipfel-
mütze. Im Anschluss tanzten die 
Kleinsten – die Spatzenkinder – 
einen Sternentanz und trugen dazu 
eine Kette mit einem großen 
Leuchtstern. Beim Adventsbasar, 
der von den Eltern und Großeltern 
der Kinder u.a. mit Marmeladen, 
Likören, Weihnachtskarten sowie 

VEREINE

Holz, Näh- und Häkelarbeiten 
bestückt wurde, übernahmen die 
Vorschulkinder den Verkauf. „Ein 
großes Dankeschön an alle Eltern 
und Großeltern, die etwas zu unse-
rem Adventsbasar beigetragen 
haben“, zeigte sich Kindergartenlei-
tung Simone Hartmann von der 
diesjährigen Auswahl begeistert. 
Speziell für die Aktion Sternstun-
den wurden von den Kindern 
selbstgebastelte Sterne verkauft. 
Der Erlös des Sternenverkaufs wur-
de – wie im Vorjahr – an die Aktion 
Sternstunden des Bayerischen 
Rundfunks gespendet. Der Heimat-
verein Steinach verdoppelte auch 
in diesem Jahr die Spende auf ins-
gesamt 200 Euro. 

Der Elternbeirat sowie der Förder-
verein des Steinacher Kindergar-
tens übernahmen die Organisation 
und den Verkauf der Kaffeebar 
sowie der Waffeln. Die restliche 
Veranstaltung, u.a. der Verkauf von 

Glühwein, Flammkuchen sowie 
Wild- und Rehbratwürsten, wurde 
vom Heimatverein Steinach 2003 
e.V. organisiert. „Ich möchte mich 
bei allen Organisatoren und Hel-
fern des Stänicher Adventszaubers 
und des 20-jährigen-Festjahres 
bedanken und freue mich auf wei-
tere Veranstaltungen im Jahr 2024“, 
zeigt sich 1. Vorstand des Heimat-
vereins Steinach, Andreas Alles, 
von den Veranstaltungen begeis-
tert. Zuvor fanden in der „Advents-
Location“ bereits der Nikolausum-
trunk sowie die Bewirtung nach dem 
Stänicher Weihnachtskonzert statt. 
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AdFendtsZauber 
Bad Bocklet

Festlich geschmückte Traktoren sorgten 
für eine stimmungsvolle Atmosphäre 

beim 2. AdFendtsZauber in Bad Bocklet.

Beim zweiten AdFendtsZauber in Bad Bocklet sorgten 
die festlich geschmückten Traktoren auf dem Parkplatz 
beim Kurgarten in Bad Bocklet für eine weihnachtliche 
Atmosphäre. 

Bei Glühwein, Kinderpunsch und wahlweise einer 
Bratwurst oder einer Waffel konnten es sich die Besu-
cher am warmen Feuer gut gehen lassen. 

Organisiert wurde der AdFendtsZauber von den Fendt 
Freunden Bocklet e.V. „Wir sind sehr zufrieden. Neben 
dem Glühmost kamen auch die Waffeln gut an“, zieht 
1. Vorstand Manfred Söder Bilanz.

VEREINE
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½ Hähnchen   8,00 €

½ Hähnchen mit Kartoffelsalat 11,00 €

½ Hähnchen mit Pommes 11,00 €

Portion Pommes             3,00 €

Öschicher Holzbackofenpizza Öschicher Grillhähnchen
Nur auf Vorbestellung!
Vorbestellung bis Samstag 12 Uhr

Hausgemachte Frühlingsrollen

Margaritha                                      11,50 €
Tomatensoße, Mozzarella

Salami 12,00 €
Tomatensoße, Mozzarella, Salami

Schinken 12,00 €
Tomatensoße, Mozzarella, Formschinken

Peperoniwurst 12,00 €
Tomatensoße, Mozzarella, Peperoniwurst

Paula 12,50 €
Tomatensoße, Mozzarella, Formschinken, Champignon

Vegetarisch 12,50 €
Tomatensoße, Mozzarella, Champignon, Paprika, 

Zwiebeln, Oliven, Jalapeño

Mary  13,00 €
Tomatensoße, Mozzarella, Salami, Champignon, 
Formschinken

Spezial  13,50 €
Tomatensoße, Mozzarella, Formschinken, Salami, 
Peperoniwurst, Champignon, Paprika, Zwiebeln, Oliven

Diavolo  13,50 €
Tomatensoße, Mozzarella, Formschinken, Salami, 
Peperoniwurst, Champignon, Jalapeño, Peperoni, Oliven

Pizzabrot mit Zaziki         6,00 €

Zusätzlicher Belag je   1,00 €
Tomatensoße, Mozzarella, Formschinken, Salami, 
Peperoniwurst, Champignon, Paprika, Zwiebeln, 
Oliven, Jalapeño, Peperoni

4 Frühlingsrollen (Lumpia)   7,00 €
(fl eischhaltig)

4 Frühlingsrollen mit Pommes        10,00 €

Jeden

Samstag

Jeden Mittwoch zum Mitnehmen und jeden Freitag

Tel.: 0175 5522821

Bei Allergien oder Unverträglichkeiten fragen Sie bitte unser Service-
personal nach unserer Allergen – Tabelle.

Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.

Brauerei Aschach, Neusetz 37, 97708 Bad Bocklet
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BÜGEL-  UND 
MANGELSERVICE

 Uschi Hauck

Waschen, Bügeln, Mangeln 
mit Hol- und Bringservice

Uschi Hauck · Höllweg 9 · 97708 Aschach

Schnell. Zuverlässig. Sauber.

Telefon         0171 9594341
uschi.hauck-eichelsdoerfer@outlook.de
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